
  
 

Anlage 1 - Kompetenzprofil im Überblick TQ 1 – Personen und Ob-
jekte schützen 
 

TQ 1 
TQ 2 Im Sicherungs- und 

Ordnungsdienst im 
öffentlichen Raum 

arbeiten 

TQ 3 Im Veranstaltungs-
dienst arbeiten 

TQ 4 In Notruf- und Ser-
viceleitstellen/Interventions

stellen arbeiten 

TQ 5 Observieren  
und Ermitteln 

TQ 6 Sicherheits-
dienstleistungen planen 

und organisieren 

 Personen und Objekte schützen 

Dauer: 
6 Monate / 24 Wochen, davon mindestens 4 
Wochen betriebliche Qualifizierung. 
 
Betriebliche Einsatzgebiete:  
Die Qualifizierten kontrollieren und überwach-
en Personen und Objekte – Revierdienst, 
Torkontroll-/Empfangsdienst, Posten-/Strei-
fendienst, Alarm- und Interventionsdienst 
sowie Verkehrs- und Veranstaltungsdienst. 

Mögliche Anschlüsse:  
 
 

 TQ 2  Im Sicherungs- und Ordnungsdienst 
im öffentlichen Raum arbeiten 

 

 TQ 3 Im Veranstaltungsdienst arbeiten 
 

 TQ 4 In Notruf- und Serviceleitstellen/ 
Interventionsstellen arbeiten 

 

TEILPROZESSE  ARP RLP 

a) Kontrolle und 
Überwachung von 
Personen, Fahrzeu-
gen, Gütern und Ob-
jekten 

Die Qualifizierten kontrollieren und überwachen 
selbstständig Personen, Fahrzeuge, Güter und 
Gebäude. Sie halten sich dabei exakt an Dienst-
anweisungen und Vorgaben des Kunden. 

1a, 2.2f,  
4a-d 

4, 5, 8 

Sie stellen Ausweise aus, melden Personen an und 
begleiten Personen und Fahrzeuge. 

4c-d 4 

Sie berücksichtigen alle relevanten Vorgaben zu 
Arbeitssicherheit und Umweltschutz und wenden 
die Grundsätze des vorbeugenden und abwehren-
den Brandschutzes an. 

4e-g 3 

 

b) Feststellung und 
Bewertung von 
Alarmmeldungen/ 
Störungen/Vorfällen 
und Veranlassung, 
Durchführung und 
Überwachung fol-
gender Maßnahmen 

Die Qualifizierten überwachen Gefahrenmeldean-
lagen, stellen Störungen und Vorfälle fest und be-
werten sie. 

6 4, 7, 8 

Sie veranlassen und überwachen Maßnahmen und 
führen selbst Maßnahmen durch (Alarm- und Inter-
ventionsdienst, Erste Hilfe, Mitwirkung bei betrieb-
lichen Ermittlungen). Dabei arbeiten sie nach im 
System hinterlegten Alarmketten/ Prozessen bzw. 
der Alarmakte. 

2.1,  
5e-g, 6c 

3, 4, 8 

 

c) Kommunikation 
und Information 
  

Die Qualifizierten kommunizieren und verhalten 
sich kundenorientiert, freundlich und bestimmt. 

2.2a, 
3.1a-c, 
3.2, 5a-d  

6 

Sie geben Anweisungen und Auskünfte. Einfache 
Auskünfte geben sie auch in englischer Sprache. 

3.2b, 5d 6 

 

d) Dokumentation 
von Zuständen, Vor-
fällen und Maßnah-
men, Qualitätssiche-
rung 

Sie dokumentieren Zustände, Vorfälle und Maß-
nahmen überwiegend in standardisierter Form. Sie 
führen Alarmprotokoll und Besucherlisten. Meldun-
gen und Berichte erstellen sie mündlich und schrift-
lich. 

2.2, 2.3b 6 

 



Anlage 2 Struktur der Teilqualifikationen im Beruf Service-/ Fach-
kraft für Schutz und Sicherheit 
 
Teilqualifikationen sind ein Qualifizierungsangebot der Bundesagentur für Arbeit für 
Geringqualifizierte. Bei Teilqualifikationen handelt es sich um abgegrenzte und bun-
desweit standardisierte Einheiten innerhalb einer curricularen Gesamtstruktur, die 
entlang realer betrieblicher Arbeits- und Geschäftsprozesse definiert sind und inhalt-
lich sinnvolle Teilmengen eines zugrundeliegenden Berufs darstellen. Sie orientieren 
sich am Konzept der beruflichen Handlungsfähigkeit und zielen damit auf die Ent-
wicklung von längerfristig stabil nachgefragten Qualifikationsbündeln, die zum Ein-
satz an teilqualifikationstypischen Arbeitsplätzen befähigen. Sie sind auf einen Kom-
petenz- und Tätigkeitszusammenhang bezogene didaktische Einheiten, die in ihrer 
Summe die Ordnungsmittel des Berufs vollständig abdecken. 
 



Anlage 1 - Kompetenzprofil im Überblick TQ 2 – Im Sicherungs- und 
Ordnungsdienst im öffentlichen Raum arbeiten 

 

TQ 1Personen und 
Objekte schützen TQ 2  TQ 3 Im Veranstaltungs-

dienst arbeiten 

TQ 4 In Notruf- und Ser-
viceleitstellen/Inter-

ventionsstellen arbeiten 

TQ 5 Observieren  
und Ermitteln 

TQ 6 Sicherheits-
dienstleistungen planen 

und organisieren 

Im Sicherungs- und Ordnungsdienst im öffentlichen Raum arbeiten 

Dauer: 
3 Monate / 12 Wochen, davon mindestens  
2 Wochen betriebliche Qualifizierung. 
 
Betriebliche Einsatzgebiete:  
Die Qualifizierten gewährleisten Sicherheit 
und Ordnung im öffentlichen Raum – 
ÖP(N)V, Streifendienst im öffentlichen 
Verkehrsraum und im Hausrechtsbereich 
mit tatsächlich öffentlichem Verkehr. 

Mögliche Anschlüsse:  
 
 

 TQ 3 Im Veranstaltungsdienst arbeiten 
 

 TQ 4 In Notruf- und Serviceleitstellen/ 
Interventionsstellen arbeiten 

 
 

TEILPROZESSE  ARP RLP 

a) Personenkontrolle Die Qualifizierten kontrollieren unter Beachtung der 
Einsatzgrundsätze Fahrscheine, Personen und Be-
hältnisse und setzen die Beförderungsbestimm-
ungen durch. 

1b-d, 2.2f 3, 5, 8  

Sie erteilen Hausverbote, Platzverweise und ver-
hängen Ordnungsgelder nach den geltenden Be-
stimmungen. 

1b-d 3, 5 

 

b) Gewährleistung 
von Sicherheit und 
Ordnung, Vermei-
dung, Beherrschung 
und Behebung von 
Störungen 

Die Qualifizierten gewährleisten Sicherheit und 
Ordnung dadurch, dass sie Präsenz zeigen, durch 
Abschreckung und Präventivmaßnahmen. 

4a-d  
5a-b, 6a 

5, 6, 8 

Sie schlichten Auseinandersetzungen und wirken 
auf Deeskalation hin. 

5c 8 

Sie arbeiten mit der Polizei und anderen Sicher-
heitsorganisationen zusammen. 

3.1c, 4c 6 

Sie treffen geeignete Maßnahmen zur Eigensiche-
rung. 

5e 5 

 

c) Kommunikation, 
Information, Verhal-
ten und Service 

Die Qualifizierten kooperieren und kommunizieren 
im Team. 

2.2a, 3.1 6 

Sie pflegen Kundenkontakte. 3.2d 6 

d) Dokumentation 
von Zuständen, Vor-
fällen und Maßnah-
men, Qualitäts-
sicherung 

Die Qualifizierten erstellen schriftliche und münd-
liche Meldungen und Berichte, vor allem bei beson-
deren Ereignissen wie Schadensmeldung, Verlust-
meldung oder Fundmeldung. 

2.2g, 2.3 6 

 



Anlage 2 Struktur der Teilqualifikationen im Beruf Service-/ Fach-
kraft für Schutz und Sicherheit 
 
Teilqualifikationen sind ein Qualifizierungsangebot der Bundesagentur für Arbeit für 
Geringqualifizierte. Bei Teilqualifikationen handelt es sich um abgegrenzte und bun-
desweit standardisierte Einheiten innerhalb einer curricularen Gesamtstruktur, die 
entlang realer betrieblicher Arbeits- und Geschäftsprozesse definiert sind und inhalt-
lich sinnvolle Teilmengen eines zugrundeliegenden Berufs darstellen. Sie orientieren 
sich am Konzept der beruflichen Handlungsfähigkeit und zielen damit auf die Ent-
wicklung von längerfristig stabil nachgefragten Qualifikationsbündeln, die zum Ein-
satz an teilqualifikationstypischen Arbeitsplätzen befähigen. Sie sind auf einen Kom-
petenz- und Tätigkeitszusammenhang bezogene didaktische Einheiten, die in ihrer 
Summe die Ordnungsmittel des Berufs vollständig abdecken. 
 



Anlage 1 - Kompetenzprofil im Überblick TQ 3 – Im Veranstaltungs-
dienst arbeiten 

TQ 1 Personen und  
Objekte schützen 

TQ 2 Im Sicherungs- und 
Ordnungsdienst im 

öffentlichen Raum arbei-
ten 

TQ 3 
TQ 4 In Notruf- und Ser-

viceleitstellen/Inter 
ventionsstellen arbeiten 

TQ 5 Observieren  
und Ermitteln 

TQ 6 Sicherheits-
dienstleistungen planen und 

organisieren 

Im Veranstaltungsdienst arbeiten 

Dauer: 
2 Monate / 8 Wochen, davon mindestens 2 
Wochen betriebliche Qualifizierung. 
 
Betriebliche Einsatzgebiete:  
Die Qualifizierten gewährleisten Sicherheit 
und Ordnung bei Veranstaltungen. 

Mögliche Anschlüsse:  
 
 

 TQ 2  Im Sicherungs- und Ordnungsdienst 
im öffentlichen Raum arbeiten  

 

 TQ 4 In Notruf- und Serviceleitstellen/ 
Interventionsstellen arbeiten 

 

TEILPROZESSE  ARP RLP 

a) Kontrolle, Lenken 
und Leiten von Besu-
chern/Gästen/ Zu-
schauerströmen 

Die Qualifizierten kontrollieren nach detaillierten 
Dienstanweisungen und Kundenvorgaben Perso-
nen, Fahrzeuge und Behältnisse – auch unter 
Einsatz technischer Hilfsmittel. 

1b,  
4a-d, 
6a-b 

7, 8 

 

b) Gewährleistung von 
Sicherheit und Ord-
nung, Vermeidung, 
Beherrschung und 
Behebung von Störun-
gen 

Die Qualifizierten bewachen und schützen Perso-
nen und Objekte. 

4a-i 8 

Sie kontrollieren und überwachen Notfall- und 
Brandschutzeinrichtungen. Brandschutzvorschrif-
ten halten sie ein und setzen sie durch. 

4f 3, 8 

Sie wirken auf Deeskalation hin und gehen ange-
messen mit Paniksituationen um. 

5c 8 

 

c) Kommunikation, 
Information und Ver-
halten 

Die Qualifizierten handeln anlassbezogen und 
kommunizieren situationsgerecht mit unterschied-
lichen Personengruppen, darunter auch VIPs. 

3.2 6 

Sie geben fundierte Auskünfte zur Veranstaltung. 
Standardauskünfte geben sie auch in englischer 
Sprache. 

3.2 6 

d) Dokumentation von 
Zuständen, Vorfällen 
und Maßnahmen, 
Qualitätssicherung 

Die Qualifizierten füllen Checklisten (z. B. zum 
Brandschutz) aus, erfassen Zeiten (z. B. beim 
Eintreffen oder Verlassen der Veranstaltung). Sie 
formulieren mündliche und schriftliche Meldungen 
und Berichte. 

2.2g, 2.3 6 

 



Anlage 2 Struktur der Teilqualifikationen im Beruf Service-/ Fach-
kraft für Schutz und Sicherheit 
 
Teilqualifikationen sind ein Qualifizierungsangebot der Bundesagentur für Arbeit für 
Geringqualifizierte. Bei Teilqualifikationen handelt es sich um abgegrenzte und bun-
desweit standardisierte Einheiten innerhalb einer curricularen Gesamtstruktur, die 
entlang realer betrieblicher Arbeits- und Geschäftsprozesse definiert sind und inhalt-
lich sinnvolle Teilmengen eines zugrundeliegenden Berufs darstellen. Sie orientieren 
sich am Konzept der beruflichen Handlungsfähigkeit und zielen damit auf die Ent-
wicklung von längerfristig stabil nachgefragten Qualifikationsbündeln, die zum Ein-
satz an teilqualifikationstypischen Arbeitsplätzen befähigen. Sie sind auf einen Kom-
petenz- und Tätigkeitszusammenhang bezogene didaktische Einheiten, die in ihrer 
Summe die Ordnungsmittel des Berufs vollständig abdecken. 
 



Anlage 1 - Kompetenzprofil im Überblick TQ 4 – In Notruf- und Ser-
viceleitstellen/ Interventionsstellen arbeiten 

TQ 1 Personen und  
Objekte schützen 

TQ 2 Im Sicherungs- und 
Ordnungsdienst im 
öffentlichen Raum 

arbeiten 

TQ 3 Im Veranstal-
tungsdienst arbeiten TQ 4 

TQ 5 Observieren  
und Ermitteln 

TQ 6 Sicherheits-
dienstleistungen planen 

und organisieren 

In Notruf- und Serviceleitstellen/Interventionsstellen arbeiten 

Dauer: 
3 Monate / 12 Wochen, davon mindestens 2 
Wochen betriebliche Qualifizierung. 
 
Betriebliche Einsatzgebiete:  
Die Qualifizierten überwachen Gebäude und 
bearbeiten eingehende Alarmmeldungen 
und andere Vorfälle in einer Leitstelle. 

Mögliche Anschlüsse:  
 
 

 TQ 2  Im Sicherungs- und Ordnungsdienst 
im öffentlichen Raum arbeiten 

 

 TQ 3  Im Veranstaltungsdienst arbeiten 

TEILPROZESSE  ARP RLP 

a) Überwachung von 
Gebäuden; Aufnah-
me und Bewertung 
von Alarmmeldung-
en/ Störungen/Vor-
fällen 

Die Qualifizierten überwachen Gebäude mit Hilfe 
von Video- und Gefahrenmeldeanlagen. Sie be-
herrschen den sicheren Umgang mit komplexer 
Überwachungs- und Meldetechnik, Meldelinien, 
Brandmeldeanlagen (Sprinkler/ Strömungsmelder, 
Rauchmelder etc.), gedoppelter Anlagen über Not-
strom, Gebäudeleittechnik. 

1, 4,  
6b-c 

7, 8 

Sie nehmen Meldungen an und bewerten sie. 4b, i 7, 8 

Sie verwalten Schlüssel und Ausweise. 4c  
 

b) Bearbeiten der 
Meldungen nach 
Priorität/Kunden-
auftrag, Einleitung 
und Durchführung 
von Maßnahmen 

Die Qualifizierten leiten die erforderlichen Maßnah-
men ein. Sie arbeiten eigenverantwortlich nach vor-
gegebenen Plänen für den jeweiligen Fall, nach 
Dienstanweisungen und Vorgaben des Kunden. 

4,  
6b-c 

8 

Sie nutzen spezielle Programme (Software), auto-
matisierte Systeme und unterschiedliche Kommu-
nikationsmittel. 

2.2a, c 4 

Sie koordinieren oder leiten den Einsatz eigener 
und fremder Kräfte, unterstützen Rettungskräfte, 
Feuerwehr und Polizei. 

3.1 6 

Sie sind sicher im Umgang mit Waffen und Waffen-
trägern unter Beachtung der rechtlichen Regelun-
gen und treffen geeignete Maßnahmen zur Eigen-
sicherung. 

4d 5, 8 

 

c) Kommunikation, 
Information und Ver-
halten 

Die Qualifizierten kooperieren und kommunizieren 
situationsgerecht mit unterschiedlichen Personen-
kreisen. 

3.2 6 

Sie beherrschen die sichere und effektive Kom-
munikation auch in Stress- und Gefahrensituatio-
nen. 

3.2 6, 8 

Sie motivieren Mitarbeiter und pflegen einen ko-
operativen Führungsstil. 

3.1 6 

d) Dokumentation 
von Zuständen, Vor-
fällen und Maßnah-
men, Qualitätssicher-
ung 

Sie dokumentieren alle Vorfälle und Maßnahmen 
(standardisiert/schriftlich/automatisiert). 

2.2g, 2.3 6 

 



Anlage 2 Struktur der Teilqualifikationen im Beruf Service-/ Fach-
kraft für Schutz und Sicherheit 
 
Teilqualifikationen sind ein Qualifizierungsangebot der Bundesagentur für Arbeit für 
Geringqualifizierte. Bei Teilqualifikationen handelt es sich um abgegrenzte und bun-
desweit standardisierte Einheiten innerhalb einer curricularen Gesamtstruktur, die 
entlang realer betrieblicher Arbeits- und Geschäftsprozesse definiert sind und inhalt-
lich sinnvolle Teilmengen eines zugrundeliegenden Berufs darstellen. Sie orientieren 
sich am Konzept der beruflichen Handlungsfähigkeit und zielen damit auf die Ent-
wicklung von längerfristig stabil nachgefragten Qualifikationsbündeln, die zum Ein-
satz an teilqualifikationstypischen Arbeitsplätzen befähigen. Sie sind auf einen Kom-
petenz- und Tätigkeitszusammenhang bezogene didaktische Einheiten, die in ihrer 
Summe die Ordnungsmittel des Berufs vollständig abdecken. 
 



Anlage 1 - Kompetenzprofil im Überblick TQ 5 – Observieren und 
Ermitteln 

TQ 1 Personen und  
Objekte schützen 

TQ 2 Im Sicherungs- und 
Ordnungsdienst im öffent-

lichen Raum arbeiten 

TQ 3 Im Veranstal-
tungsdienst arbeiten 

TQ 4 In Notruf- und Ser-
viceleitstellen/Inter-

ventionsstellen arbeiten 
TQ 5 

TQ 6 Sicherheitsdienst-
leistungen planen und 

organisieren 

Observieren und Ermitteln 

Dauer:  
3 Monate / 12 Wochen, davon mindestens 2 
Wochen betriebliche Qualifizierung. 
 
Betriebliche Einsatzgebiete:  
Die Qualifizierten sichern den Tatort/ 
Ereignisort, sichern Spuren und Beweise, 
ermitteln und observieren. 

Mögliche Anschlüsse:  
 
 

 TQ 6 Sicherheitsdienstleistungen planen 
und organisieren 

 

 

TEILPROZESSE  ARP RLP 

a) Tatortarbeit/ Arbei-
ten am Ereignisort 

Die Qualifizierten besichtigen und sichern den Ereignisort 
und sperren ihn ab. 

7a 9 

Sie sichern Spuren und Beweise und führen Befragungen 
und innerbetriebliche Ermittlungen durch. 

7b 9 

Sie kooperieren mit Fachpersonal und Polizei. 3.1c 9 
 

b) Observierung und 
Ermittlung 

Die Qualifizierten wählen die geeignete Observationsart 
aus und planen die Vorgehensweise bei Observation und 
Ermittlung. 

7a 9 

Sie installieren und nutzen selbstständig Überwach-
ungstechnik (Videoüberwachung, Nachtsichtkameras, 
Sensoren für Alarmstrecken, Meldesysteme) und werten 
die Ergebnisse aus. 

7b 9 

 

c) Kommunikation, 
Information und Ver-
halten 

Die Qualifizierten wenden Befragungstechniken und Be-
fragungstaktik an, u. a. um Geständnisse zu erzielen. 

5h, i 6 

Sie kommunizieren vertraulich und häufig verschlüsselt 
mit Vorgesetzten und mit dem Auftraggeber und pflegen 
absolute Verschwiegenheit gegenüber Dritten. 

3.2e 6 

Sie führen einen aufgabenbezogenen Schriftverkehr. 7c 6 

d) Dokumentation, 
Qualitätssicherung 

Die Qualifizierten führen Personalbeweise (Täter, Ver-
dächtiger, Zeuge). 

7b 9 

Sie fertigen u. a. Befragungsniederschriften und Einver-
ständniserklärungen an und nutzen zur Dokumentation in 
der Regel unterschiedliche standardisierte Formulare. 

7b 9 

Sie dokumentieren auf der Grundlage einer korrekten 
Einschätzung der Rechtslage und beachten die Anforde-
rungen einer Verwertung vor Gericht. 

7b 9 

 



Anlage 2 Struktur der Teilqualifikationen im Beruf Service-/ Fach-
kraft für Schutz und Sicherheit 
 
Teilqualifikationen sind ein Qualifizierungsangebot der Bundesagentur für Arbeit für 
Geringqualifizierte. Bei Teilqualifikationen handelt es sich um abgegrenzte und bun-
desweit standardisierte Einheiten innerhalb einer curricularen Gesamtstruktur, die 
entlang realer betrieblicher Arbeits- und Geschäftsprozesse definiert sind und inhalt-
lich sinnvolle Teilmengen eines zugrundeliegenden Berufs darstellen. Sie orientieren 
sich am Konzept der beruflichen Handlungsfähigkeit und zielen damit auf die Ent-
wicklung von längerfristig stabil nachgefragten Qualifikationsbündeln, die zum Ein-
satz an teilqualifikationstypischen Arbeitsplätzen befähigen. Sie sind auf einen Kom-
petenz- und Tätigkeitszusammenhang bezogene didaktische Einheiten, die in ihrer 
Summe die Ordnungsmittel des Berufs vollständig abdecken. 
 



Anlage 1 - Kompetenzprofil im Überblick TQ 6 – Sicherheitsdienst-
leistungen planen und organisieren 

TQ 1 Personen und  
Objekte schützen 

TQ 2 Im Sicherungs- und 
Ordnungsdienst im öffent-

lichen Raum arbeiten 

TQ 3 Im Veranstal-
tungsdienst arbeiten 

TQ 4 In Notruf- und Ser-
viceleitstellen/Inter-

ventionsstellen arbeiten 

TQ 5 Observieren  
und Ermitteln TQ 6 

Sicherheitsdienstleistungen planen und organisieren 

Dauer:  
5 Monate / 20 Wochen davon mindestens 4 
Wochen betriebliche Qualifizierung. 
 
Betriebliche Einsatzgebiete:  
Die Qualifizierten planen Transport- und 
Tourenwege unter Beachtung gesetzlicher 
und betrieblicher Bestimmungen, sie beschaf-
fen Informationen für die Fahrtenplanung und 
dazu notwendige Ressourcen und führen 
beförderungsbezogene Kostenrechnungen 
durch. 

Mögliche Anschlüsse:  
 
 

 TQ 5 Observieren und Ermitteln  

 

TEILPROZESSE  ARP RLP 

a) Planung, Gestal-
tung und Steuerung 
von Geschäfts-
prozessen 

Die Qualifizierten planen Teilaufgaben unter Beachtung 
arbeitsorganisatorischer, sicherheitstechnischer und 
wirtschaftlicher Gesichtspunkte. 

8.4a 10 

Sie planen den Personal- und Sachmitteleinsatz sowie 
Termine. 

8.4b 10 

Sie erstellen Dienstanweisungen entsprechend den 
Kundenwünschen, auf der Grundlage von Objekt-
begehungen mit den folgenden Bestandteilen/Inhalten: 
Organisation und Unterstellung, Übersichtspläne, Kont-
rollpunkte, Ansprechpartner für alle Vertragspartner – 
Telefonverzeichnis, Schlüsselverwaltung, Arbeitssicher-
heit, Umweltschutz, Brandschutz. 

8.4 10 

Sie gestalten Teams aufgabenbezogen und entsprech-
end den Stärken der Mitarbeiter. 

8.5 10 

Sie wirken bei der Rechnungserstellung mit. 8.4c 10 
 

b) Entwicklung und 
Angebot von Sicher-
heitsdienstleistungen 

Die Qualifizierten beobachten Branchenentwicklungen 
und wirken bei der Gestaltung des betrieblichen Dienst-
leistungsangebots mit. 

8.1a, 
8.3a 

11 

Sie erstellen Konzepte und Produktpräsentationen, füh-
ren Informationsgespräche und gestalten und leiten 
Konferenzen. 

8.3a-b 11 

Sie erstellen Angebote auf der Grundlage der gültigen 
Tarife und einer sorgfältigen Kalkulation. 

8.3c 11 

 

c) Analyse von 
Sicherheitsrisiken 
und Planung ent-
sprechender Maß-
nahmen 

Die Qualifizierten identifizieren und bewerten Sicher-
heitsrisiken. 

8.2a 12 

Sie planen technische, organisatorische und personelle 
Maßnahmen. 

8.2b-d 12 

d) Kommunikation, 
Information und Ver-
halten 

Die Qualifizierten beraten Kunden und bearbeiten Be-
schwerden. 

8.1b-c, 
e 

6 

Sie führen betriebsinterne Abstimmungsprozesse durch. 8.1c-d, 
8.5 

6 

Sie erledigen aufgabenbezogenen Schriftverkehr. 7c 6 



e) Dokumentation, 
Berichtswesen, Qua-
litätssicherung 

Die Qualifizierten dokumentieren Geschäftsprozesse 
schriftlich und legen Angebote, Dienstpläne, Schrift-
verkehr, Aktennotizen etc. geordnet ab. 

2.2g 10 

Sie nutzen das Berichtswesen für operative und stra-
tegische Zwecke, als Instrument der Steuerung und 
Kontrolle sowie des Qualitätsmanagements. 

8.1e, 
2.3 

10 

 



Anlage 2 Struktur der Teilqualifikationen im Beruf Service-/ Fach-
kraft für Schutz und Sicherheit 
 
Teilqualifikationen sind ein Qualifizierungsangebot der Bundesagentur für Arbeit für 
Geringqualifizierte. Bei Teilqualifikationen handelt es sich um abgegrenzte und bun-
desweit standardisierte Einheiten innerhalb einer curricularen Gesamtstruktur, die 
entlang realer betrieblicher Arbeits- und Geschäftsprozesse definiert sind und inhalt-
lich sinnvolle Teilmengen eines zugrundeliegenden Berufs darstellen. Sie orientieren 
sich am Konzept der beruflichen Handlungsfähigkeit und zielen damit auf die Ent-
wicklung von längerfristig stabil nachgefragten Qualifikationsbündeln, die zum Ein-
satz an teilqualifikationstypischen Arbeitsplätzen befähigen. Sie sind auf einen Kom-
petenz- und Tätigkeitszusammenhang bezogene didaktische Einheiten, die in ihrer 
Summe die Ordnungsmittel des Berufs vollständig abdecken. 
 

 


